Herrn

Ministerialdirigent Ulrich Dr. Orlowski

Bundesministerium für Gesundheit

Friedrichstr. 108
10117 Berlin

Widerspruch gegen den Beschluss des G-BA zum Ausschluss von Medikamenten zur Diabetes-Therapie von der Verordnungsfähigkeit zu Lasten der GKV

Sehr geehrter Herr Dr. Orlowski,
als Mitglied des Diabetikerbund Bayern wehre ich mich entschieden gegen die verschiedenen Verordnungsausschlüsse des B-BA im Bereich der Therapie des Diabetes mellitus!
Seit Jahren werden Patienten erfolgreich mit Medikamenten wie Glinide, Glitazonen oder Insulinanaloga bei  Diabetes mellitus Typ 2 behandelt. Der Blutzucker ist damit gut eingestellt.  Die Betroffenen sind mit der Therapie sehr zufrieden. Sie ermöglicht ihnen, trotz der Erkrankung ein weitgehend normales Leben führen.  Flexibilität im Beruf,  bei Mahlzeiten und Bewegung ohne Angst vor Unterzuckerungen beeinflussen das Leben positiv! 
Ohne diese Medikamente ist die Erreichung einer stabilen Stoffwechsellage nicht möglich.

Das führt letztendlich zur Einschränkung im täglichen Leben, vor allem was die Ausübung des Berufes anbelangt.
Ich fordere Sie auf, die Entscheidung des G-BA zum Ausschluss dieser Medikamente von der Verordnungsfähigkeit zu Lasten der Gesetzlichen Kassen zurück zu weisen.

Mit freundlichen Grüßen

